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&$ &} > Edleq
und Hoch-wel/er»

Hdchgänstrger
BeWillrgung.

-

Lranckfurter Kragend WnzeisunW
Kachrtchren.

Welche des Johann Dsvtd Jung , Büchkändler oben an«
dem grossen Kornmarck neben dem Hoch . Adek von GtaudmsrWM

Stamm,Hanß wohnhaft , wöchentlich zwevmÄ , als Dienstags und StretiÄa*
Vormittag auSgegrben , undchekanrtt gemacht werden. -

^ HL'vL^ L^ vchê s^ vvvvvda ^ s^ s^ s -ve^ e^ vDS've^ L^ L^ ^ - e^ QSL^ LSL^ sM
AVERTISSEMENT'

ES wird hierdus -ch öftesUich bekannt gemacht , baß Montags den - 8 ^ snuar M»-.gens m io . Uhr die Stadt ' Fuhren mit Katschen auf M Land , an d« W'
entgsifotder ^ en)



wenn vorhero den Mstbittendm die Bedingungenbekanntgemachk

Werden solle».
Fuk&aoun Franckfmt ben rr .Ianuarii mu

Mttä find , avsgehott«
/

^ rchenev e Amk»

AVERTISSEMENT.

Dem Publieo wirb hiemit angezeigek, baß zu Anfang dm MonatMertz nächstkommen»

de , Nachmittags um r . Uhr , in demPfsndhauß allhler, der Anfang mit öffentlicher Der»

^ -
Wiiflblunö aller derjenigen Pfänder , so biS ulti.

dendS , biS zu Ende coiumww , 7™ - ir &

Pfand .Scheine haben , nochmahlrn mnaert , brefeibe vor der Verkauffung etnlofen oder pro.

iongiren ru lassen , weilen unter währender Verganthung keim fernere Vrolsngativu ange.

«vmmrn werden solle.
\ Fubiicatam Franckfurt am May« den raten Iauuarii177 ! .

Pfands Ame.

AVERTIüöemp
wt v

Da <Smit der Versteigerung der Bücher in Herrn Hofrath Luthers feel. Behauffnng anf

den rsken dieses ohafehlbar fist bleibt t so hat man den Herren Bücher . Liebhabern weiters

bekannt machen wollen , daß auf diese noch «ine kleine Sammlung Verlags . Bücher , welche

denen Herren Buchhändlernhauptsächlich dimlrch , folgen wird. Das Verzeichnis davon »K

ebenfallsöey Herrn Fayh gratis zu haben.

AVERTISSEMENT.

Vorige Woche ist in der Wayntzergasse nächtlicher Weist eine länglich schmähst eifern«

Keller . Thüre gewaltsamer Weift gestohlen worden. Wer davon einige giaudhaffre Anzeige

Leben kan , soll nebst Verschweigung seines Namens st . es . zum Recompms erhalten , zugleich

soll dem Käusser das bezahlte Geld erstattet werden . -

Sachen dir Zu vrrksuffrn , so öeweg,als
mrbrweglich sind, in der Stadt.
Dtp

'
Carl Bchsghel auf demfämtm

ist das Portrattdes jetzigmEzaareSPeter des

zten gantz neulich in Commißion gesandt,
auch findet man bey demselben die PortraitS
der regierenden Ezaarra , des Pabst Eirmens
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Extraordinaircr Anhang

Zu denen Franckstrrler Frag - und Anzeigungs - Nachrichten,

Freytags , den 2,5 . Jan . 1771*

AVERTISSEMENT.
Nachdemv . Johann Chrstian Geackenherg , Pl;yf. Ord . entschlossen ist , mit ehestem,

dm
Ban des bey seiner Stiftung einhegriffenen bürgerlichen Kranckea » Hausse- , wozu iu vorigem
Jahr alle Anstalten gemacht worden , aazafangeu : Eo hat er hiemtt dem Publico davon di«
Gewißheit , und zu gleich die Nachricht geben wollen , dag , wenn jemand Lust habe, die grosse \
Geräthehänge, die Bleichgärtner . Wohnung , und da- Wafchhauß , indem bisher also genann¬
ten Bleichzarten zum Rad , gegen daare Bezahlung käuflich an stch zu bringen , derselbe sich
»bey ihm« in dem StifftungS . Haust an dem Eschenheimer * Thor beliebig melden , die Gebäue
n Augenschein nehmen , und auf gedachten Antrag sich vernehmen lassen möge.

Sachen die zu verlauffen , so beweg,als
unbeweglich sind , in der Stadt.

Ein Weingarten in dem Röder . Berg,
von einem guten halben Morgen , stehet um
billigen Preiß $n verkauften , und finbct man
die weitere Rachricht bey Ausgeber biefts.

Auf der Feil im Eck an der Haafengsß,
bey der Wittib Gchraderin , find wiederum
extra gute marionirte Häring , daS Stück
a r . kr. zu haben.

Bev dem Glassermeister Kreh , auf dem
Trierischeu « Piätzgen , find verschiedene » che
wohl eovditionirte alte Fenster billigen Prei¬
se- zu verkauften.

Da - t» der weißen Ablergast gelegen«
MollifcheHaust Rro . r - . , welche- zu einem
Kramladen dienlich , ist zu »erkauften , und
hat man sich de- sall- bey dem Schlossermei.
fhr Krieg !« melden.

Zn der Grlnbäuffer. Gast » stehet ein Haust
vor eigen Bierbrauer , Bend-r , od,n «aivr#

Vtoftfiioti dienlich , zu verkauften , man tan
fich deswegen zu Sachsenhauffea in de»
Wsffrrwrtbgen erkundigen.

Zu verlehnen in der Sadt.
ES stehet in der kleinen Eschenheimergaß

in No . 116. ein« plaifante Wohnung von r.
Stuben , 2 . Küchen , nebst r . Kammern , zu¬
sammen oder vertheilrt . zu verlehnen.

Ja Lit. E . No . » 99 . aus der Friedberger- ^
Gast , steht Stiegen hoch vornen auf die
Straß , eine angenehme Wohnung , alle-
beysamme« , Stube , 2 . Kammern , Küche
und Holtzkammer , an honette Leut alltäglich
zu vrrlehneu.

Personen so averley suchen.
Ein Bedienter , welcher da- Frifiren und

raßiren verstch- t , Luther . Religion , der Ca»
für - ' * . « , fpcht her, einer Herr

1:
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Cs wird xine Diettstmagd so ein Kind mit
W ssrr und Milch woöl zu trincken wriß,
gesucht , und ist . dey Ausgeber dieses das
mchrre zu kervehmen.

Sachen die verlohnen worden.
Eine arme Dienstmagd hak am verwiche,

nen Montrg Äbeads gegen 8 . Uhr , vom
der Gch ^ ffrrgaß , über di« Zeit , bis in die
Dönges ^ aß , einen schwartzrn geblühmten
afhfctun rangen Mantel mit Drap de
Dam gifütteret , verloZren , der Finder des.
selben wird sehnlich grbetten dmi Ausgeber
dieses wieder zu geben , er soll davor ein
Lrm .ckgrld bekommen.

Ein schwärst und weiser Spanischer Hund,
ist seinem Cigrrrthümer ohnweit von dem
Marckt abhanden gekommen, wem solcher zu,
gelauster, , beliebe sich gegen ein billiges Re,
compens zu melden.

Sachen dre gefunden worden.
Ein Gebündgen Schlüssel ist gefunden wor«

den , welches dem Eigcntbümer wieder zn
Diensten stehec.

Sachen die gestohlen worden.
Ein gewisser unfreundlicher Mensch hak zu

Anfang der abgewichenen Woche rrnwcit dem
Hochgräflich . Degenftid - Schc .AöurZifchen
Hof , ein BolognerHündgen , ein Männgen,
wriö mit einem starckrn fchwartzen Glücken
an berlinüen Seite und auf dem Rücken,
aufgrftngen ; weilen man mnchmLßiich die,
seo H .indedieb Miß : so warnet man den,
selben hiemit dieses Hündgen , mit seinen
rochen Cassa . Halsband und Frichm lauf,
fett zu lassen , oder zu gewärtigen, daß er
deswegen gerichtlich werde belanget werden.

Avcrtiflement.
Hinter denen Garküchen Lit . M . No . 14.

ist ein schöner heller Laden zu verlehnen,
nebst Comptoir , Stab , Küch , » . Stuben,
Kammern , ein Grwöld und Keller , nebst
genreinschafftlicher Hof , Regen , Waschkeffel,
Brunnen , auch f. v . Privet im Hauß , und

findet man beym Einwohner Mahler Pader,
vorn zwcy Stiegen hoch näheren Bescheid.

. Avertiflement.
Endes benannter recommandiretsein« Cvk,

lecte zu nachfolgenden ZahlrK . L tterieo, unter
Versicherung aufrichtiger und prompter Be,
dirnung bestens ' ? als Mannheimer , Würtz.
burger , Mayntzrr doppelten , Stadt Cöllni-
schm 7 Codlenyer, ' Wißt 'adsr , Hamburger,
Rrgknfpnrger , Frirdöerger , und Dillingcr,
firner kan derfelb ? mit Chur » Mayntzifchm
Leib . Reuthen Lossen zur 4ten Verlsosung,
in Plansmäßrgen & nfa$ aufwarken , die
Rlans von allen sieden gratis zu Diensten -
bky Johann Matthias Kreh,

H - No . 147.

Ankommende Passagiers.
Herr Obrist von Reh,
Herr Gch. Rath von Hrß,
Herr Geh. Rach Schultz,
Herr Regier,rngs - Rath Schmidt,
Herr Rrglerungg . Rath Harrist,
Herr Cammer . Secretarius Gerau,
Herr Sec ^etarius Flachsend,
Herr Lieutenant Röder,
Herr Amtmann Schenck,
Herr Oöer . Auditeur Schultz,
Herr Advocar Scriva,
Herr Advocat iZchenck,
Herr Advocat Wlkühn,
Herr Advocat Braun,
Herr Rach Wiktig,
Herr Vormunds . Rath Weizel,
Herr Assessor Plus,
Herr Land . ComnrissariusFries,
Herr Kriegs . SecretariuS Kemky,
Herr Landschreiber Spengler,
Herr Amtmann Zottmann , kommen von

Darmstadt,
Herr Obrist von Kinsberg , in Französischen

Diensten.
Herr Schmaltz , Banquier von Mannheim,

logiren fämmtlich im goldenen Löwe«.

1
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Niro, XI.
Dienstags » , de« ?. Februar« !77k.'

Mi- IhroRo
wrsth - Laystr

lichea und Lö

nigl . Majestät

chUergnädrgstem
kkriVIL.L6 l0 .

DULtz

wie auch eines
Hoch -- Edlen

undHochweist«

Magistrats

Hochgünstiger

Bewtüigirng.

Lr-rrckfir -/ÄL
» undWnzetsuns^

hten.
XVktU/k WV OBttf flttf
dem grossen Kommarck neben dem Hoch ^ Aorl . von Gtallbmaifttze»
^ Stamm -Hauß wohnhaft , wöchentlich zwevmai , als Dienstags und grevtaat

Vormittagsusgegeben , und bekannt gemachtwerden.

AVERTISSEMENT.
Zohann Carl Fischer am Römrrörrg . offeriret seine Diensten bey keichen- BeaänaniS 1a

Ftshr und Hsndschu , er verjprtcht gute Bedienung und diüigen Preist.
9
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AVERTISSEMENT.

An der Nacht vom zken auf den 4ten Frbc « . c. find von einem neu angelegten Bau« ,

stück vor dem Gallen,Thor , 4 - Stück Bäum diebischer Weise gestohkn worden ; Wer cirfm

Dieb entdecken und die Bäume ausfindig machen kan , der soll zur Belohnung sogleichio . fi.

empfangen , und sein Name wird nümaaden offenbahr werden. Die Anzeige kau in Lit . fl.

No. 69. in der grossen Tandgasse in der Stille geschehen.

Sachen die zu verkauften , so bewege als

«nbewe- lich sind , in der Stabt.

Franckfurk am May ». Don der Johann
Georg Fleifcherischea Buchhrntlung wird
denen Liebhabern erbaulicher und Geistreicher
Schcifften , nachstehende vorkrefliche Pas.
stonS - Betrachtungen deS ferkigea Johann
ArndS, vm die Hä 'ffte des Preises Lfferi- t.

Rewlich ; Herr« Jod . Arnds , gecreutzigter
und wieder aufrrstandene Christus , bas ist,
geistreicheund ei bruliche Paßions , undOster.
Predigten , oder Betrachtungen über die gan.
tze Paßtoa . und Auferstehung6 - Hissori « ,
»ach der Ordnung d«S aus den 4 . Evrngeli.
firn jusamwengetragensv LexteS , auch über

auserlesene besondere PaßionS . und Oster,
Lepte , darinnen vornehmirch die Weiffaguo-
gen und Vorbilder des Alten Testaments,
welche auf Christum zielen , erbaulich erklärt
werden . Mit einer verlangten Vorrede von
Zoh . Christ . Majer , 4to kostet fl . z . soll aber
- iS Ostern um fl. 1 . erlasse « werden.

In den Brönnerischen und Aadrätfchea
Buchläden ist zu verkaufe« der siebendeLheil
der Sammlung merckwurdiger Rechtshändel
von 177, . fammt den vorhergehenden sechs
Theilea , jeder kostet z v . Kreutzer.

Bey Job . Derer Fassel im Blumen.Cravtz,
find ächte Nanciger gezogene , Brabänder
8 gossrne und, Vfalyburger gezogene Lichter
zu haben , l- tztere ä zo . kr.

Ein wohlgebauter üjähriger Kappe so so¬

wohl zu dem Einspannen als Reiten abge,
rtcht und zu gebrauchen , bey welchem « an
über daS vor alle Fehler stehet , iß zu ver.

kaoffrn.
Em Stück Haußmacher Luch von 6 i/z.

Viertel breit, 58 . Ehlen haltend , ist zu ver¬

kaufe«.
Eia Hauß und Garten auf de» Klapper,

selb , stehet zu verlausten.

Zu verlehnen iv der Stadt.

Auf der Zeit hinter demGaflhaußzurRoofe,
_ ist daS Hauß fub k . e. D No . 9 . samt dadey

befiodlichen Garten zu vermietpen , und kan

täglich bezogen werde » , im erstem befinde«
sicht . Stuben , oongefehrso viel Kammern, r.

Küchen , t. Grwöiber , verschiedene Böden
und 5. v. heimliche Gemächar . zwry Regen.
Eistern, Brunne » mir Pump , z . Htf , Stal-
lnng, Woschhaaß und Schoppe« . Im Var,
ten aber eine Behaussung zu Orangerie , die
aber auch zur Wohnung vor em>» Gärtner
dienen ka», samt Brunnen mit P « vp . Das
weitere ist auf der grossen EfcheavriMLc Gast
am Lhor i« Hauß , wvrfür der Springörira,
nen befindlich , bey den Etgeathumkl« zu ver¬
nehmen.

Ei« Wohnung für einen Kutscher von
einer Stube , Küche vod Kammer , nebst e»
nen schönen Stall , Henbobe» und Kufchen-
Skmtst ,1 ist für st. 7f . sährlichea Zinst z«
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Extraordinairer Anhang
Zu Denen Franckfurtcr Frag - und Anzetgungs - Nachrichten,

Dienstags , den 5 . Februar» 177 - .

AVERTISSEMENT.
Nachdem « über d«S Weyl . Philipp Car! DttfchlerS , gewesenen Vvrgers utzH Stadt»

N -it . Knechts Wittib , Anna Margaretha , grdotzrnen Schneiderin , mgtrt Mer ZAsEG^
müths . Umständen Eurakores Obrigkeitlich bestellet worden / welch« / noch ihren ZeL?;jMy
Pfirchten , sowohl ihrer CurandinPerson , als GüLher zu versorgen und refp . zu

^v<rkvÄkty
haben : Ms wird jedermann hierdurch von Obrigkeirswegengewarnet, sich Dis ermelter Dilsch-
lerische« Wittib , ohne ihrer Curatorum , des Burgers und Knopfmachers Johann Dhisipp
Gkrnnit , und Burgersund EramrrS Johann Heinrich DitfchlerB , WWrr und WiLea , in
einigen Contrrek einzulüffen , w .nlgrr derselben Seid ober Geidrs Were^ zu borgen ; wiedri.
genfalls « in jeder / wenn hierauf in Rechten nichts erkannt , und den ihm « daraus erwach,
senden Schaden sich stlbsten bevLumesse» haben wird.

Frankfurt dm irren Jarmarit ! 77 r-
Gerichts 0 € ant$ley.

AVERTISSEMENT . >

Nachdem v . Johann Christian Senckenbrrg .. kb- l. Ord . entschlossen ist , mit ehestem 5iÄ
Bau deS dey seiner Stiftung rinbegriffenen bürgerlichen Kranckea . Hausses, wozu in vorigem
Jahr alle Anstalten gemacht worden , anzvfangen : So bat er htemrt dem Pudlico davon dis
Gewißheit , und zu gleich die Nachricht geben wollen , daß , wenn jemand Lust habe , bi« gross«
GerärhchänKe , die Blrichgärtner . Wohnung , und das Waschhauß, indem bisher also gevanss«
ten Bleichgarten zum Rad , gegen . haare Bezahlung käuflich an sich zu bringenj abbrechen
und hinweg führen zu lasse« , derselbe sich bev ihm« in dem Stifftungs . Hauß an dem Eschen,
heimer , Lh»r beliebig meide« , die Eebäue inAugenschein.nehmen , vtrd auf gedachten Antrag
sichvernehme« staffe« möge.

AVERTISSEMENT.

Nachdem« bk« zte Llasse b«r ;4t<» Armea . Waysea- u»d Arbeitshavses* Lotterie , mit
fc&ötij« aceuraf# « ord««. D >« Zi «h«», d«r «,«» LIE , M «»f dm ' >.,»
8«br. -77i . vestg >still«t »leih». D«h«r» di« Ml b-rau,g>k»mm«i« k»oßm i . Tai« »»k S >«<

7 T -
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üm Termin ohnfchlöar renovirt wirdeu müffm , ansonsten solche im wiedrigenFall der Stiff.rung zum bestenderer Armen anheim fasten . Desgleichen die auch noch einige Looße übrigftyn , als werden die Herren LiebKabere die ihr Glück in dieser sehr faborabkrr kulterie nochxrobieren wollen , ersuchet mir der Einlage zu eile«.
Franckfurt den 5° . Ianuarii 177 u

%mm 0 TO^yfcn0 mb Ztbtite 4 KaußLotterie * Dire &ioa.

AVERTISSEMENT.
Nachdeme die unerwaetete Anzeige geschehen , daß unter das zum ftilrn Verkauf anher»Kommende He« und Haber rc. aLeriey Urrrarh , Strub und dergleichen sträflich gmrischr , undM« Käufer hierdurch betrogen wrrdm ; drrsrm Unfug aber keineswegs «achgeseheu werdmmag. Als werden alle und jede, welche Heu oder Haber zum feilen Kauf archers bringen,alles Ernstes erinnert , fich dergleichen strafbaren BerschLnzen fo gewiß zu snthaltsn , alsansonsten mit Eovfiscation «nch «ach Befinden schärferer Straft gegen dir Uederttttkr vorge,fahren werden wird-

Franckfutt den zo . Jan . 1772 .
K̂ec&eney* Amt.

AVERTISSEMENT.
Nachbeme im Städtgen Hayn der drry Eichen , hiefigrn Ober . Amts , ein wohl ge-banetes auf der Straft gelegeneL mit guket Nahrung Lerfchenes und von denen Gemrinds»OnertbuS befreyetes Backhauß , fammt Hsf , Stallung und Zugehör 1 Montag den iit «n Ze»truarii a . e. auf dortigem RattzhMjft öffrrttlich an den Meißbrrtekdra verksuffr werden solle;LlS wird dieses zur Nachricht derer etwaigen Liebhaber hiermit hekanut gemacht , und zugleichNachricht! ch anzefügel , daß ebenmäßig in bemelttm Termin verschiedene dem Ergrr. thümrrdieses BackhauffrS zugehörige recht gme Gürher - Stücke werden versteigert werden , wrshsl.be« wie auch des Hauffeü wegen der dortige Schulthriß auf Anmelden nähere AuLkunffr ge,den wird.

SiLnstum Offenbach dennUn Jaouarii 1771 .
> Fürstlich ^ stttburgr

'fihes Gher - AmtJ
daselbst.

AVERTISSEMENT*

Fürstlich Mnbvrgijches Oher - Amt
daselbst.

Demnach bsy köbk. Rccheney FreytagS den s Febr . a . e. Bormittags um ro . Uhr , r)
das neue Glacis vom Bockerchrimer Thor bis an den Mayn , r ) das Glucks yom Eschs«»

-e



; V>/ . «

Num . XI.

Menstags i den5. ZebruarlL ^nno »77».

Anhang -v denen
»

Wochenttichm Zranckfurter Frag -und An ; eigung6 -NachrLchtm,wortn-

ncn die alihier zu Franckfurt Proclamirt undCvpulirte , wie auch hierüöen '

und drüben in Sachsenhausen Getauft u. Beerdigte , mitgecheiketwerden.

Vroclamirt und Ehelich e Ausssedouene aUhter tu Aranckfurr . ^

Am Sonntag nach ScxageC den Febr. 1771.

Heinrich Ghreaftird Meyer , AraghLndler, Wittiber , und Jungfer Anna gRMfatoc
€ ronln.

Johann Grsrg Hoftvao « , KupferdruSer , Wittiber , und Mari« Benigna Matscht»,

Johann ThomasMeinpeV, Pseker, und Jungfer Susann« kbbdecke.

JohannChristian Oleoschlager , SchUknecht , und Jungfer Anna Margaretha Letster^

Lopultrt und Ehrlich Etngrftgmtt allhter ia Framkstrrt.

triotiMg « / d«n ig . Jan.

Philipp Nirolan- Haas , Lehn . Kutscher und Maria Magdalena Gettachln , MiM«

Dienstag / den 29 . dito.

Georg Leonhard Hager , Mchzmveisier , unb Maria Gisabslha Meyer« , Witti».

Getauffte hierüben in Franckfurt.
Freyrag / den rz . Jan»

S. T - Herr Johann Christoph von Udlerpfiycht , SchöffBNdde- Rath- , chu FrLalÄe
Tochter , Carolm «!

>
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SSkMMAS / der» 27. Jamavii.
Johann Christian OtyohmOr , Guchdrvcker , einen Sohn , JohannGeyrg.

KlomMs dm * 8 - drt§.
Herr Christian Augnfi Hirsch , Handelsmann , « irren Sohn , Johann Christoph,Johann Jacob Roth, Sternhauergesell , eine Tochter, Anna Maria.

KLertztSKs / dm 29 » dich.
Johann Philipp Christoph Raab , Bendermeister, einen Sohn , Johann Philipp.Johayn P^ter Wt , Gärtnermeister» einen Sohn , Johann Caspar.Herr Philrpp Friedrich Hand , Bendrrmersieruud Vistrer , eine Tochter , Susann-Marig.
Johann Friedrich Weiafperger, Mousquetier , eine Tochter, Susann « Maria.

Mittwochs / de»* zo , Jan.
Herr Johann Georg Hofmany , Handelsmann , einen Sohn , Johann Ludwig - .

HHNttcrffags / den zi . diro.
Christoph Claufer, Schmpschrrmeiffer, einen Sohn , Johann Jä <ob.Johanp-Friedrich Huber, Gü .cher - Schaffner , « inen Sohn , Carl Augustin.HerrHeinrich Christian von Puste, »tue Tochter, Franeifca Eieonora Ssphig,

Zre ^eags/dm * . Kbr.
Herr LeopoldTMaS Aubin , Paßhalter , einen Sohn , Philipp Bernhard.

Getauffte drüben kn Sachsenhausen»
' zreyeags / dm r . Zebr.

Johanne - Weinreich , Benbermeifler , einen Sohn , Friedrich August.
^

Beerdigte hierüben in Hranckfür^
Samst - tz» / de ». 26 . Im &

Johannes Denckert , seweftn^n BmflenbinderS nachgekaffeae Tochter, Anna Catbariaa.alt 7 - . Jahr , 5 . Monat 1 j . Tage, Casten Alumna .
'

Sonnesg - / dm 27 . Jan.Johann Georg - ohs, Schreinermeister, alt xz . Jahr « . Monat.
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Johann Michael Dogtmaan , geweftnen Schneidermeister - nachgelassene Wittib , Anna
Maria Margaretha , alt 7^. Jchr , 3 Monat 17 . Tage , Easten ' ^ lumns.

Herrmann Jacob Bohl , Blumengärtners Tochter , Mang Eatharina , all , 8 . Jhar r i.
Mvn ^ t

Johann Baprifla Gröger , LehnlaquayensTöchle: lein , E'isabetha , ait 4 Monat 4 . Tag«.

Mstttags / der» 2 & dr'eo.
Johann Ulrich Restle , Glzfrrmeisters Töcht^rlein - Maria Eatharina Ma^ aaetha, alt z.

Jahr , ro . Monat 18 . Tage.

Dienstags / der» 29. Jan.

Herrn Johann Georg Rau , de- Raths EHeliebste , Frau Eatharina Margaretha , alt 46»
Jahr , r . Monat » r . Tage.

Heinrich AnthonAndreä , ScribekkenSvesercs Anna Christian« , alt 4^ Jahr , rr . Mv»
nat 13 . Z<2Qt.

Johannes Ottenburger , gewesenen Schneidermeisters in Butzbach «schselassese Wittib,
Phtrippma , alt 85 . Jahr.

Heinrich Hperliyg , gewefearn SkrumpflyeberS nachgelaßene Wittib , Maria MargarettzE.
Georg AdamMayer , Zeug «und Siyekmachrrs Döhnlem , Rrcolaus Fravj , ait 4 . Jahr.
HerrnHeorg Rudolph Freund , Chirvrgi Töchtrriein, HelenaMargaretha , alt ». Monat

Mteewochs / der» jo . Jan.
A >ha«a Gottlob Steinstrom , Schlossergesell auS Franckfurt an der Oder , alt r ?. Jahr.
Johann MärtiktHryd , Aayjerlrcher Recrout , auS dem Banden « Baadevifchen, alt r. r.

Jahr.
Herrn Johann Christoph Schraub , gewesenen Notarli c*f. pubi. nachgelassene Tochter,

Jungfer Johanna Margaretha , alt 54. Jahr s . Monat»

Donnerstags / den zr . Jan,

Johann NicoläüS Schönheit , Maurermeisters Cöhnleia , Friedrich August , alt 1 . Jahr,
s . Monat , 6 Tage

Johann keoadard M , SchreinermeisterS Zwillings » Söhnlein , Georg Heinrich, alt
Monat 27. Tage.

^reyeags / den 1 . Zehr.
Johann Alexander Meyer , Lrirwandcrämer. - alt 50. Jahr , 10 Monat » r. Tage.
Herr« Marcus Ramadier , Handelsmanns Töchtrrtein , Marianna , alt 4. Monat rf»

Tage.

i iri& t



Beerdigte drüben ür Sachserihcmsoti-
Saarstags / der» L6. Jan.

Kchana Thomas Kühne Saltzteägrrs Söhnlem , Ulrich Thomas , alt 5 . Monat n . lag «.

Gomwags / de» 17 dito.

Man « Jacob Fischer , att 74 . Ia - r. ^ f .
Peter Wür - es , WemgärtnerS Tvchterleiu , Friederica Margaretha , alt e . Jahr-

MontLgs / den 28 dttp.
Hermann Adolph Att , FischermeisterS Söhvleia, Peter , alt 4 . Monat 1$ . Tage.

Mittwoch / Ml Zo. dir- .
Clemens Rnmdeler, WelngLrtner , alt 70 . Jahr . ' '

Doanerfiags / dem z r . Jan.
Johann Daniel Aliageler , FeldfchützenS Harrßfrau , Anna Maria , att s» . Jahr.
Carl Gchaarmaan , SoivatenS Lw -llmgS . Söbnlein , Peter , att »* Mouor . 17 . Tage.

Extraordinaircr Anhang

3u denrn Franckfurter Frag - und Anzeigung«- Nachrichten«
Dienstags , den j. Fcbr. * 77 *. 3

Sachen di» verlohren worden.
AmDienstag früd hat «ine arme Dienst-

Wagd von der ASrrheiltgengaß über den Ziwe
« ergraben durch die Hasenggß und den Trie-
risthe ^ Hof in oi« Schnurgaß , eine silbern
ScheerkettnebstGrifuod HachenmitM . Ä G.
L«t«tchnit verlohren ^ sie Littet H«n ehrliche.

Finder instäudlg, solche gegen ei» gut Tranch*
gcld an Ausgeber dieses znrüch rageben.

Dienstag den 29 Ja « , ist ein weiß und
brauner Pndelhund mit einem Halsband
schwartz , rokh und weiß eingefaßt, mit eene«
Löwenkopf und BuchstabenC. G . L, F verloh-
rea worden , wer ihn wiederbrwgl bekommt
ein Tranckgeld.
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Henner . kis Friedberger Thor , und z . ) der Kesser in der Stadt . Müntz circa 20. Stück Wün
Ha/krnd , anderweit an den Meistbietenden auf gewisse Jahre öffentlich ausgrbotten werde«
Lossen ; AlS wird solches hierdurch bekannt gemacht , damit diejenige , so darauf zu bieten ge*
-sonnen , auf obgemeldte Zeit bey Lobt. Rrchrnry flch rinfiaden , und fernem Bescheid und ix*

Folg vernehmen können.

Vübilätti Frsnckfurt den 28. 3 aa . 1771*
Rechen ^ , Rwe.

Sî A

Sachendie zuver?auffm, so beweg - als
> unbeweglich sind , in der Stadt.

Zn der Barfüßer , Kirch auf dem Meytm
Lettner voruen heraus , ist rin Marms-
Platz za verkauffm.

Zu verlehmn in der Stadt»
tooo. fl , liegm bereit , auf Jnnfätze aus-

rulchnen.
Ein bcq ;em gelegener Wridelplotz ja der

Batfüsser Krrchr , ist za verletz .' :en . ■
In einer HLUplsirüssr nutze dry dem Rö.

wer , ist eine plaisavr « Wohuuns , bestehend
in einer Stube und Kammer vor rme honekke
erntzle ^ erfon,mit oder ohneMeudel za verleb-
nen utio kan sogleich , bezogen werden , dry Aus¬
geber diests ist das nähere zu erfragen.

Ein wohiZelegrner Witberpkatz , «st in der
Cattzsrmen Kirche zu verlchrun.

In der Graudengaß rst ein« Stube , 2.
Kammern , Küch und Kesser zu verlchnen.

Es ist auf drm grossen Hirlchgradea im
Echappelburg das zweyl« Skockwerck , an
eine sirsse Haußhaltung zu vermtethea , und
kan sogleich bezogen werden

Ein Logis nebst ^Ldra , Keller , Küch uud
sonstige Bequemlichkeit , vor einen Spettrey-
Häntzler , stehet zn verlehnew

Zn einer plarfanfesi Strasse flehet ein« Skie¬
ge hoch zu veUshurn , 2 . Stube » und eine
Studenkammer , ems Küche und noch drsy
Kammern , einen Keller, Waschküchr, Wasser
und RLgerum HauK , uuo karr « üenfcrsss noch
eine Stuö - darzu gegeben werden , »ad tstbry
Ausgeber dirfts zu ttftaßtn.

Auf brr Zer! m. f Micher Erde , firhet an
»ine still ? H2ußh' L !runq eine piaifante Woh.
nung zlsüiüi $Mü . , öestchrnd aus 2 . Stube »,
2 . Kammern , r . Küch, r . grosser Haußihren,
e-twaö Keller , wo nicht weniger Waschgrle-
gentzeir , und alle andere Beqnemltchkrttsn,
und kan sogleich bezogen werden.

In einer wohl gelegenen Gegend oder
Strasse ist eine plaisante Wohnung mit einer
schönen Htude , Küche auch drey Kammern
nrbft Holtzplatz im ersten Stock , auch sonst ««
alle Bequemlichkeiten in billigen Preiß zu ver-
lehnen , und kan man in Lir - E . No . 1 . das
mehrere erfragen.

Auf dem Marckt ist eine geräumliche Woh.
nung , vor eine stille Hsußhaltung zu verleh-
un , und kau nach der Meß bezogen werden,

Prrjsmn so allerlrv suchen.
Es wird eine Köchin Evangelischer Religio»

zu einer auswärtigen Herrfchaffk gesuchrt,
welche besonders in Zvberetturg des Gimüss
und Brvrssens nach Frqrrckfimer Weite i«m

M ..
' ^ _
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Besten « fahre» «»& geübt , efty-rrr« zo . ö!S
40. JMe alt/ au% von uaküdschasM' Äuf,
führattg ist. Cs wird derftibm ü-ur
dt» Koste» rar Hinreise , fonorrn such wan»
eS idr nach ettlchen Zähren nrch» miUt an¬

ständig ftyn foltr , zur Rückreise zugesagk.
Der Zähe . 80ha vor sie soll in 250. st . und
«och vok ein Untermäsögrn, so sie mimchmin
kan m so . fl. ausser freyer Kost und Ls^is

destehea. Welch« fich nun bewust , daß ft«
vorgedachte erforderliche Qualitäten btfitzet,
kan sich in dem Quartier Lik. C . Ns . 5 e . an
der Allee aomelde».

Eine wohkeonditienirke Feuer . Kiste mit
twey Aufsätzen , tvird zu kaossru L«Lucht.
Ausgeber dieses gtebt Nachricht.

CS wird in eine auswärtig « angesehene
Apokheckcin kehr «Jung Cvangrlischrr Rrli.
Sion begehret , so etwas Latein und Franzö¬
sisch verstehet , die nähere Conditiones find
bey Ausgeber dieses zu erfragen.

Eine Dienstmagd, welche lang bey Kinder
Sewesen, sucht vieber alS Kindermagd oder
itt «in« still« Haushaltung «nterzukommen.

Averriilemenr.

§ iL?.ur:^ K Md 6ossa . Loosen , u :;ker w .rchen
jelrn Monat jooo . grwi .. nrn ; und da fie
ans solche Art üd«rtzaupt zSooo. Sewinnste
in sich schueßr , so ist nicht eianrab!, ein gan-
tz ^r Feyler gegen «inen Lceffec zu rechne».Di ; Einlage für ein kooö ist aßi Monate nur
1 s . kr. mit diesem geringen Einsatz : welcher
im gantzm Zatzr nur fl . r . bttragt , kau man,laut Plan , jeden Morat 1000 1000 . fco.
Smahl 200 . irnrahl ft. xoo . nebst vielen scyö,nea mittel und anderen Preisen grw. auen,und der gerinnste Gervmnste vcn 1 . Rthlr.
ersetzt die Einlage der i s . kr. fchSfach Loo¬
se stadbey denen allenkhatde « bekannte « HerrnCollectoribus zu haben , ingleichrM auf dem
Lotterie Haupt Comptoir bry dem Hochgräfl.
N,eaburg Büdingen undMse holtzijchmauch
«dochgcäfl. ErbschifchruHof Agenten , Herrn
Ludwig Michael Micc , Handelsmann in
Fravckfurt am Mayn wohnhassr, und bey
diesem habra sich auch kteMigr zu weldeen,und das nähere zn erfahren , die eine Co!,
leere zu übernehmen belieben. PlauS stehen
gratis zu Diensten , Brief« und EinlagSgel.der aber werben franco erwartet nebst 4 . kr.
Einschreibgebührfür den Briefttäger.

Meerholtz den r . Febr. » 771.
Nachbeme aunmehro die 6it Ziehung der

rte » Hoch . ReichSgräfl . Asenhürg' Büdin¬
gen und Meeeholtzifchen monatlichen Geld-
Lotterie in der Hochgräfl. Refidentz Meer¬
holtz , in Gegenwart einer hohen verordne,
ten Commißion und mit Beylassungdes Pu.
blici , öffentlich und mir aller Accuratessr ge-
schehen ist ; Ljs kan eia jeder Interessent
bey dem Herrn Eollecteur , wo er eingelegt,
die ZiehungS. Listen , und fo dann auf den
PlanSmaßigen Termin feine SiVirwfte in
Empfang nehmen . Di« 7t« Ziehung gefchje-
bet den r . Mertz ac . weil NUS nicht lange
mehr dahin ist , so wird jedermann ersucht,
flUnLooSbeyZeiteo zurevoyire». Diesefavo.
rable Lottert« bestehet übrigeySin er . monatl.

AverrlKemerit.
Hinter denen Garküchen Lit . M . No . 14,

ist «in schöner heller Laben zu verlehnea,
uebst Comptoir , Stab , Küch , » . Stuben,
Kammern , eia Gewüld und Keller , nebst
gemeinfchofftttcher Hof , Rege » , Waschkeffel,Brunnen , auch f- v. Privet im Hauß , und
findet man beym Einwohner Mahler Pader.
dorn L« ey Stiegen hoch näheren Bescheid.

Avertiflenpnt
Ein Spiegel der schönsten und rarefie« Pa-

pillionS , ist nach der Mannheimer Lotto aus.
zuspielen , auf der Eschenheimer Gaß L»t. D.
No . 51 . ist er täglich zu besehe« , und dn<
mrh.ere zu vernehnen.

f "



/ xX> L^ Cp

-A

tzikkehve» , oberauch febeS appsrke ftt tze»
- eben.

Auf demMarckt stehlt ein halber Laden z«
verlehnen, und kan sogleich bezogen werde».

I » einer der gangbarsten « krassen - che-
eia Havß zu verlehnen mit einem kleinen La¬
tze« , allenfaSS auch zu verkauften , Ausse¬
tzer diese- grebt fernere Nachricht davon.

3 # dem rothen Hof steher ein geräumliches
Waarea » Magazin voa 4 Etagen andrrwert-
I» verlehnen , und kan sogleich bezogen wer¬
den.

In einer nesgebauten recht commodea
Kutsche und guten Pferden, ist ein Sonntag,
Früh . Platz zur kutschen Bockenbetmer Kirch
zu veriehnm und k- n sogleich besetzt werden,
dev Verleger fi>ndet man mehrere Nachricht.

Mitten in der Stadt ist ein wohlgelegeoes
Logi- , « lt oder ohne Mrudlen zu verlehnea.

Personen so allerley suchen.
Ein Gärtner der mit Französtschen Obst-

Bäumen und Blumen umzugehen weiß , zu
einem Garten in der Stadt wird verlangt,
und kan allenfalls eine Wohnung dadey Ha¬
tzen.

Ei» langer Mensch der die Pferde verste-
het < facht , Dienst als Kutscher oder Vor¬
reuter.

Ein Jäger von gefetzten Jahren und voa
honetten Eltern , drr das grosse und klerne
Weidwe ck gelrrnet , schon mehr gedienet , ,
« tt ein «m schö , - n Lehrbrief nedst schönen Ab.
schieden versbrn , Rechnen und Schreiben,
Strick ^ und Bürsten Hunde abrichten , Ft,
fchen und Krebsen , nedst dem Vogelfang,a
und die darzu ged orige Garn verfertigen kan,
suche- bey ei - «r Hrrrschafft als Jäger in
Dieiste 's zu kommen , und tsi bey Ausgeber
di «s .'s zu , rf " <rge<r.

« ölte ' in Buchdruckergefell Lusthaben , in
den K-ryserl . Niederlanden eine Condition an-

ttmehme» , der kan stch bey dem Hallischm
Factor .W 'ld in der « eisen Adlergaß in dm
z . Beilen allhier melden.

Sachen die verlohren worden.
Samstag den r6ten Jauuarii , hat ei«

Lehrjung eia Kaufmanns - Büchelein , durch
die Fahrgaß und Schnurgaß bis auf dm
Roßmarckt, mit grüngeblümtew Deckelverloh-
ren , und bey Ausgeber dieses anzuzeigea,
der Finder uud Wiederbriuger bekommt ei«
Tranckgeld.

Es ist am verwichaen Donnerstag Abend
über die Zell , durch hie Eathannen Pfort
Lrebfrauenberg , durch die Gchnurgaß, Nürn¬
berger . Hof, Marck,Seinen fchwrrtz -u Taffe-
trn Schurtz »rrlohren gangen , wer solch«
gefunden , bekommt ein Tranckgeld , und ist
bey Ausgeber dieses zu erfragen.

Sachen die gefunden worden.
Ein kleiner Schlüssel , vermutblich zu ei-

«em K ' kchenplatz, ist unter der Eatharinen-
Pfort gefunden worden , und stehet dem Ei-
genthümer wieder zu Diensten.

Avertiffement.

Unterzeichneter Eolleck -ur machet hierdurch
bekannt , wir in der - 4stea Zrehuna deS
Hochfürstl . Würyb4rgifch<n Lotto , vermög
tzerausKckommeaen Nummern, als
I^o. 27 . 55 . 28 . 8z . 74.
in dessen Eollecte twt Qualerne iu >t 4. Ler¬
nen , 6 . AmbL» and 4 Auszügen mir « iaen»
Billet von 6 . Nummern , durch die No . »7.
; s . 74 . 8z . ist gewounen worben , und da
derA ^ ezug mit 14 - kr. die Ambe mit iz kr.
die Lerne mit *. kr. «ad die Qnaterae mit

C
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\ 4 !r . bischt waren , so brirägt der Gewinnst
in circa 6468 . fl. da nun in maner Collrcte
schon einigemah ! anschnliche Lernen in dieser
kstko gewonnen worden , so werden hier¬
durch ülle Lotto Lieöbabrr höflich ersuchet,
dero Glück d - n mir zu p ^ oöire» , sie haben
sich prorrrpttr Bedienung zu >erfichLru.

Franckfmt auf de : Schässergast in No . 170.
Joh . Chr -ftiLU Nsverosssky.

^ verriüemsm.
B «y Heinrich Ludwig Mangoldt , feinen

Laden am Cck der Bacfüssrrgossen Habend,
sind wiederum von denen fs offt begehrten
gantz feia schwach glatt extra groß und wcl.
ten Mannssteümpftn angekommen , als auch
garch exkra fein weis Englisch Strick . Seyek,

und 4 - Drakh , ave Farben FlorrttSeidre
Manns , rrrrd Frauen - Hondfchu , dir er nebst
feinen schon bekannten Maaren in bMigfirn
Dreisen verksufft.

^ verrillemenr.
Gey bemCollecteur krmle Schuster , wohn.

Hasst allhier in der Iudengaß Rs . 176 . ist zu
Haben von der G - neralikäts f4sten Lotterie,
Str « und letzten Claffe , welch« den asten di«,
ses gezogenwirq , 6 . Zehentbeil Lovs« ä fi . 4.
womit zu glwinnm ist folgende Preise fl.
I0020S . 82000 . st . 60000. 400G0 . 2000 « .
loooo . 4 ä $ 000 . 20 k afoo . 100 L 1000.
kenedst viele mittel Preise und der allerarring.
Ke PreiK ist fl. 90.

AvertiiTetnent.
Zu der Burg Gekahävffer ersten Lotterie,

den r8ten Febr . s . c. gesetzten ZiehLng , in
welcher man vor ein gantz Loos zur ersten
? 6 . kr . oder vor alle s . Classen 5 fl . be.
zahlet , worinnrn i . Prriß von isooo.
2 a 7000 . 1 k 3000 . 2 k 2000 . 10 ä 1000.
14 a so » . 30 ä 300 . 40 k 200 . 6s i 100 . fi.
mtzst mehrere mittel Preise» zu mwinnen,«O zu deren auch halbe Loose zu Dienste« -

stehen : Jngleichei » kan man auch von der
Hrrtzogl . Würtenbergischen Lotterie , die den
27ten Febr . zum ersten , den 28 . dito zum
rten und also jährlich 2 2Mühl gezogen , den
16 . Fedr . h . a . aber d :e Eknnahme auf mei¬
nem Comptoir geschlossen werden soLe , Loose
vor jede» Monat ä 13 . kr. bekommen , da.
rinnen sind 1 » 5000 . 1 k jooo . 1 k 2000.
7 k icoo. 10 k soo . 3 <k k 100, so ä so.
100 ä rs fl . und andere Treffer , nicht tot*
Niger st .id auch zu der A ^ spacher , Bonner,
Stadt Löllner , Frirdderger , Mayntzer und
andere Zahlen . Lcetericn , bMedixe E nfätze
zu thun , sämmtliche Plans werdeMgratis
ousgegeörn Hey

Elias Christian , in Francs,
fsrt am Mayn ouf der
Fciedbergrrgaß neben der
Stadt Cassel wohnhaffr.

Avertttlomenr.
Da die Ziehung der Burg Gelnhaussen

garantidtrn erfi^u Clüffen - Lotterie terr igken
Febr . 2772 . geschichtt , so har man nrchr er.
wangken wollen , den geneigter ! Lotterie - Lieb.
Hadern wissen zulasssn , doß w . lche Lust ha«
den , mit der , so geringen Einlage darinnen
ihr Glück zu Prokuren bis den ulen diese-
noch haben können , gantze Original . Lookk k
; 6 . kr . halbe detti 2 ig . fr . die Plan gratis»

in Franckfurt auf dem kleinen .
Hirschgraben L :t . F . Nrs.
49 . bey G . P Althenn , u»
thvristrten Collecteur.

Fleisch « Taxe.
ju Frankfurt am Mayn drn s . Febr. 2771.
Rindfleisch das Pfund * . 7 1/3 Kk
Schwcinenfleisch das Pfund . g jtt
Hammelfleisch das Pfund . « sttl

Rechene, Zmt.
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- tS i4ten , beS Dauphins und derDanphine,
des Königs in Dännemarck , des Voltaire,
Kaoli und WilckeS , und «in ZeitungS-Kupf-
fer in schon bekanntenPreisen.

Bit ) Johann Christoph Tiest , dem Bley.
baust gegen über » find extra schöne Nancyee
Lichter zu verkauKe» , wie auch Holländischer
Dachs von dreyerlry Gattungen.

Navcyer Ser und « er Lichter , hat Carl
Brdaghel auf dem Römerberg frisch erhalt« ,
4 . Pfund vor einen Thaler.

) . Stück e 766er oder z . Stück i7szger
Rheingauee Wein , find um Platz zugewt»,
nen zu veckauffe«.

In Herrn NonnengässrkS neu erbaute»
Saal auf der Merhetltgengast , stehet ein
grosser Flügel zu verkauffsn , welcher zugros¬
sen Eoncerten kan gebrauchtwerden.

Es stehet e .ne wohl conditiontrte Dreh-
jbanck mit vollkommenem Werckzeug zu ver-
5 kauffev. Ausgeber dieses gibt weitere Nach,
» tcht davon.
M B «Y Johannes Möhler auf demLiebftarren»
Werg , ist vom besten Ost «Indischen Arrac,
;)w wohl in Parthim , als Bouretllenweißs
billigen Preises zu haben.

Zu verlehnen in der Stadt.

Gkicher Erd find zwey Stuben , Stuben»
Jammer, eiae Küch nebst übrigen Gemächlich,
Zeit , mit oder ohne Meublrn zu vrrlchn«? . .

Auf der grossen Gallengast find s . grosse
> Böden für Frucht oder trockene Maare zu

legen , um billigen Preist zu v« lehnen , und
können täglich bezogen werben.

Auf der grossen Cfchenheimrrgast in dem
so genannten HammelSgäßgen, stehen zwey
kleine Lofementer zu verlehnen und so gleich
zu beziehen , das mehrere ist gegen über zrr
vernehme » bry Georg Heinrich Kruck , Gn-
relrr.

In der Sterngosse ist eine Stiege hoch
ein schön Logis zu verleb««» , bestehet in 2,
Stuben , Kammern , Küch und Keller , C vr
Privek , an eineKille Haußhaltung , sogleich
oder nach Belieben zu beziehen.

Cs ist in vLr Fahrgast Ar. L. No . 19. I»
dem erstru Stock eine Grude » Küch und
Kammer, Boden nrdst Keller , und der rtr
Stock , Kammer und Küch zu verlehnen , ka»
so gleichbezoZrn werden.

Es iß ein wohl gelegener Meßlade« in der
Gegend des Geist . Pförtgm am May » , ne¬
ben Herrn Lirrdenftlß Laden No . 104 . auf
jetzige Oster . Mrs und künsskigr Mißen zu
verlehnen , und findet man öey Herr» Mau¬
rer in der Mayntzergaß dessrnttvegen Et¬
scheid.

Ein tausend Stück CsnbMtiöns . Lhsler»
liegen zu einem gerichtlichen Inßrtz bereit.

Nahe an der Hauptmacht, wo die schönste
Ausficht ist , stehen «in oder zwey tapezirts
Zimmer , mit oder ohne MeudleS «n eim
ßinzelr stille Person zu vermtethm.

tea Etage , iß an eine firlle HaußhaUrmg M
verlehnea , und bey Ausgebern näheren Be¬
scheid zss erfahren.

ES stchek rin schönes trockenes GswöB?
allftündlich zu verlehrren.

Es stehet ein trocknrr schrotmäßiger Kellrv
zu verlebnen.

Im Saslhof ist ein grosses wir eisemrrs
Lhüren und Fenster . Men wohl-^ rwahrtsA
Gewölbe zuverlchnen , sogleich zu drehen,und
bey denen BernufifchrnBenestcrat >Erben nü»
hcre Nachricht zu haben»

Personen so allerlch suchen-
Go jemand ein junges Mägrgen gegs»

iillige Brlsbnuttg das Haüdrnstecke » lerne»
mögte , jolcheS beliebe ßch in At. H« « 6*.
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in derFahrgaß zu melden, um das nähere zu
erfahren.

Erne perfect« Köchin wrlche auch
vno Fasienfpeistn wohl ertavren , sucht &>«»
fcMon.

Von der Journals » Zeitung werden die
Jahr 172-5 . 2726. und 1727 - zur Einsicht
zu lehnen gesucht.' Es fachet jemand eine Compagnie in die
ReformiereKirche nachec H § ckrkheim zu fah¬
ren , und ist mit einer commoden Kutsche und
guten Pferden versehen , bas wettere ist bep
Ausgebern dieses zu erfrage «.

^ verEemem.

Bey Herrn Johann Jacob Hoffinann fel.
Frau Wittib , in der Mayntzergaß hinter
der Carmelitter. Kirch Lik . I . No . ist
von dem wahren echten Doft. Stouglnons
Elexir Magnum Stomachicnm ä 30 . kr . das
Glaß , desgleichen eia kostbahrer Englischer
Schlag ' Balsam * ro . kr. daS Büchsgen zu
haben.

Herr Gläf , Lieutenantvon Darnrffadt , log.
in dito Hof

Herr Hofmann , Amtmann , kommt von
Darmstadt , log. im gold Lswrn.

Herr Rath Schstzmann von Frirdöerg , log- ,
in der R00S.

Herr Melchior, Stadt - Haupkmann zu Butz^
bach , log . in der Reichscron.

Herr von Horneck , Cammer Herr , kommen
von Bamberg , log . im ovld . Löwen.

Herr von Rabenau , Ober . Jägermeister von
Darmstadt , log. in der Roos.

Herr Wiehlram , Kauffmann , kommt von
Cölln , log . im Hayner Hof.

Herr Qscule , Lieutenant, kommt voa dito,
log . im Schwanen.

Herr Bender, Advocat , kommt von Speyer,
log. im Schwanen.

Herr Wunderlich , Kauffmann von Hanau,
log . im gold. Löwen.

Herr Büchholtz , p , kommt von
Mayntz , log . in der Reichs » Cron.

Herr Schmoll , Rath .von Darmstadt , log.in dito Hof.

Ankommende Passagiers.

Herr Graf von Totbland , nebst Dero Suite,
kommen aus Schweden , log . im Röm.
Kayfer.

Zhro Durch!. Fürst zu Salm » Salm , samt
Dero Suite , komme « voa Wetzlar, log.
im rorheu Hauß.

Herr Graf voa Cobentzel, kommenvon Cölln,
pßirea hierdurch.

Herr Buzinius , Kauffmann voa Mayntz,
log . im Löwin.

Herr voa Pretlach , Kayserl. General , kom¬
men voa Darmstadt , log. im Römische«
Kayfer.

gr4tt<fftimr Frucht - Pretß.
Montags , dm 2i . Jan . 1771.
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